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Fachabteilung Schule und Sport Datum 06.10.2010 

Christine Vollmer, Telefon: 204-1240  

Gesch. Z.: 54  
 

 

 
Beschlussvorlage 

 

 
zur Behandlung im: Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport  

  

Vorberatung im:  

  

  

 

Betreff: Innovative Sportprojekte  

Mittelverwendung 2010 

  

Bezug: 541a/2007,121/2008,47/2009, 311/2009, 22/2010 
  

 

 

Beschlussantrag:  
 

Die im Jahr 2010 vorliegenden Anträge der Vereine auf Zuschüsse für innovative Sportprojekte wer-

den wie unter Punkt 3 dargestellt mit insgesamt 10.550 Euro bezuschusst. 
 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle Jahr: 2010 

Rücklagenverwendung aus 

Sponsoringvertrag Horn 

1.5611.7150.300 veranschlagt                                     50.000 €  

davon für innovative Sportprojekte     10.550 € 

Rest:                                              39.450 €* 

 

* gemäß Vorlage 22/2010 werden die Restmittel zur teilweisen Deckung des Mehraufwandes für die Erhö-

hung des Grundförderbetrags pro Kind/Jugendlicher von 10,50 € auf 16,60 € verwendet. 

 

 

Ziel:  
Vollzug des Haushaltsplans 2010. 
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Begründung:  
 

1. Anlass 

 
Die Förderung innovativer Sportprojekte wurde im Jahr 2008 beschlossen. Die Förderung 

wurde auch in die im Jahr 2010 überarbeiteten Sportförderungs-Richtlinien (Punkt 4.13.) 

aufgenommen (Vorlage 22/2010).  
Die Verwaltung legt dem Ausschuss jährlich in Abstimmung mit dem Stadtverband für Sport 

e.V. einen Verteilungsvorschlag für die Bezuschussung vor.  

 

2. Sachstand 

 

Aus der zweckgebundenen Rücklage (Sponsoringgelder Paul Horn-Arena) in UA 5611 stehen 
pro Jahr 50.000 Euro für die Sportförderung insbesondere des Kinder- und Jugendsports zur 

Verfügung. Für die Förderung von innovativen Sportprojekten für Kinder und Jugendliche 

und für besondere Projekte in den Bereichen Präventions-, Breiten- und Seniorensport, Um-
weltschutz und Integration werden im Jahr 2010 gemäß den Anträgen der Vereine insge-

samt 10.550 Euro benötigt. Die restlichen 39.450 Euro stehen gemäß Vorlage 22/2010 zur 

teilweisen Deckung des Mehraufwandes für die Erhöhung des Grundförderbetrags pro 
Kind/Jugendlicher von 10,50 Euro auf 16,60 Euro zu Verfügung.  

 

Mit Vorlage 121/2008 wurde beschlossen, dass die Anträge für innovative Projekte in drei 
Kategorien eingeteilt werden:  

 

Kategorie 1: Für einmalig durchgeführte Maßnahmen/Angebote. Zuschuss maximal 90 % 
der anfallenden Kosten abzüglich der Zuwendungen Dritter, Höchstzuschuss 250 Euro, in 

begründeten Sonderfällen ist auch ein höherer Zuschuss möglich. 

 
Kategorie 2: Für Maßnahmen/Angebote, die regelmäßig stattfinden aber nur auf einen be-

grenzten Zeitraum angelegt sind (beispielsweise Entwicklung einer Strategie zur Gewinnung 

von Kindern und Jugendlichen als Vereinsmitglieder). Zuschuss maximal 90 % der anfallen-
den Kosten abzüglich der Zuwendungen Dritter, Höchstzuschuss 800 Euro. 

 

Kategorie 3: Für Maßnahmen/Angebote, die längerfristig (mindestens zwei Jahre) angelegt 
sind. Zuschuss maximal 90 % der anfallenden Kosten abzüglich der Zuwendungen Dritter, 

Höchstzuschuss 1.500 Euro. 

 
In diesem Jahr wurden zur Förderung von innovativen Sportprojekten insgesamt 13 Anträge 

von Tübinger Sportvereinen eingereicht. Gemeinsam mit dem Stadtverband für Sport wurde 

über die Kategorieeinteilung, die damit verbundene Zuschusshöhe beraten und die Zuschüs-
se entsprechend festgelegt. Es wurden Mittel in Höhe von insgesamt 10.550 Euro für 14 Pro-

jekte in den entsprechenden Kategorien verteilt (vgl. Punkt 3). Drei Projektanträge entspra-

chen nicht den Förderkriterien und werden nicht bezuschusst.  
 

3. Vorschlag zur Mittelverteilung 

 
Nachfolgend werden alle zuschussfähigen Anträge, die gemeinsam mit dem Stadtverband 

für Sport im Vorfeld abgestimmt und in Kategorien eingeteilt wurden, in Kurzform darge-

stellt. 
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Verein Art des Projektes Ziele  Zielgruppe Zuschuss 

Förderverein Tü-

binger Modell e.V. 

 

 

 

 

Stadtteilprojekt: Ein-

führung in den Sport 

durch ein vielfältiges 

Bewegungs- und Ball-

spielangebot. Projekt 

ist Bestandteil der 

Stadtteilinitiative WHO 

Projekt wendet sich an Mädchen, 

die sich im Sportunterricht oder im 

Verein überfordert fühlen. Neben 

sportlichen werden auch grundle-

gende pädagogische (soziale und 

integrative) Ziele verfolgt. 

Mädchen der 3. und 

4. Klasse (18 Teil-

nehmerinnen, 1/3 mit 

Migrationshintergrund 

die noch keinen Zu-

gang zum Sport ge-

funden haben. 

800 € 

SV Weilheim e.V. 

 

"Kids-Camp" - sport-

artübergreifende Frei-

zeitaktivität für Kinder 

(und Eltern) 

 

Kinder sollen aus den verschiede-

nen Abteilungen des Vereins zu-

sammengeführt werden. Inhalte: 

verschiedene Aktionen, gemeinsa-

me Spiele, Übernachten in Zelten 

bei der Mehrzweckhalle. 

6- bis 12-Jährige aus 

Weilheim und be-

nachbarten Stadttei-

len 

250 € 

SV 03 Tübingen  

e. V. 

Gründung einer neu-

en Ballsportart 

"Floorball" für Kinder 

im SV 03 

Gründung und Etablierung einer 

Nachwuchsabteilung Floorball für 

Kinder 

Kinder (10-12 Jahre), 

später 10-18 Jahre, 

ca. 10-15 Kinder 

(koedukativ) pro 

Jahrgang 

1.500 € 

SV 03 Tübingen  

e. V. 

Grundschulcup Bas-

ketball;  

Kooperation Schule 

und Verein 

Bekanntmachen der Sportart Bas-

ketball für Kinder im Grundschulal-

ter 

3. und 4. Klasse mit 

Teilnehmerzahlen 

zwischen 10 und 20 

Schülerinnen und 

Schülern je Grund-

schule 

250 € 

SV 03 Tübingen  

e. V. 

Weiterführung der 

Kinderballsportschule 

mit neuen Projekt-

partnern (TSV Kus-

terdingen, Waldorf-

schule Tübingen) ab 

Sommer 2010 

Talente in den Ballsportarten er-

kennen und behutsam fördern; die 

Spielfähigkeit von Kindern entwi-

ckeln; Kinder an den Sport binden 

und Nachwuchsförderung betrei-

ben 

Kinder ab dem 4. Le-

bensjahr (koeduka-

tiv) 

1.500 € 

SV 03 Tübingen  

e. V. 

Kooperationsprojekt 

zwischen BWLV Dro-

genhilfe Tübingen 

und dem SV 03 Tü-

bingen  

e. V. 

Patientinnen und Patienten, die in 

der stationären Therapieeinrich-

tung eine mehrmonatige Reha 

durchführen, dürfen am Boxtrai-

ning teilnehmen. Durch regelmäßi-

ges Training sollen die Klienten 

Aggressivität kanalisieren, sich an 

Regeln halten lernen, sich diszipli-

nieren, die Gesundheit verbessern 

und neue drogenfreie Kontakte 

knüpfen. 

ca. 5-8 Teilnehmer 

zwischen 17 und 26 

Jahren (Patientinnen 

und Patienten der 

BWLV Fachklinik 

Drogenhilfe Tübin-

gen) 

1.500 € 

TSV Hirschau 

1923 e.V. 

Kooperationen mit 

der Hauptschule In-

nenstadt und der 

Grundschule Hirschau 

im Rahmen der Trai-

ningsgemeinschaft 

der Jugend der Ten-

Ausbau der Kinder- und Jugendar-

beit in der Trainingsgemeinschaft; 

in der Hauptschule Innenstadt 

speziell Ansprache einer Zielgrup-

pe, die erfahrungsgemäß dem 

Tennissport nicht nah steht. 

Grundschülerinnen 

und -schüler (Klasse 

2-4); Hauptschüle-

rinnen und -schüler 

(Klasse 5-6) 

1.500 € 
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nisabteilungen des 

TSV Hirschau e.V. 

und der TSG Tübin-

gen e.V. 

TSV Lustnau 

1888 e.V. 

 

Einrichtung einer 

TSV-KISS (Kinder-

sportschule) 

Schaffung eines abteilungsüber-

greifenden Sportangebots für Kin-

der; 

verbesserte Vermittlung sportlicher 

Grundlagen 

sämtliche Kinder im 

TSV Lustnau (6-10 

Jahre) 

1.500 € 

Verein der 

Freunde der 

Kirnbachschule 

e.V. 

 

Projekt: "Alle in ei-

nem Boot"; 

zweitägige Segelfrei-

zeit am Bodensee 

(Begegnung von 

Schülerinnen und 

Schülern mit und oh-

ne Behinderung) 

Aufbau und Kontakt von Schüle-

rinnen und Schülern mit und ohne 

Behinderung. Sie sollen sich ken-

nenlernen und die Chance haben 

Hemmungen und Ängste abzubau-

en, außerdem sollen sie Verant-

wortung übernehmen für die ge-

meinsame Unternehmung. 

Je 5 Schülerinnen 

und Schüler der So-

zial-AG der Haupt-

schule Innenstadt 

und der Haupt- und 

Berufsschulstufe 

250 € 

Förderverein Tü-

binger Modell 

e.V. 

 

Innovatives Talent-

Förderkonzept für 16 

bis 18 jährige Mäd-

chen (Hochleistungs-

sport)  

Zusätzliches Individuelles Training, 

Stärkung Selbstbewusstsein, Leis-

tungsbereitschaft und Belastungs-

fähigkeit im Spitzensport das zur 

frühzeitigen Eingliederung in Regi-

onalligamannschaften führen soll. 

A- und B-Jugendliche 

(16 bis 18 Jahre) 

1.500 € 

   Gesamtsumme 10.550 € 

 
 

4. Vorschlag der Verwaltung 

 
Die Verwaltung schlägt vor, die eingereichten Anträge analog des Verteilungsvorschlags un-

ter Punkt 3 mit einer Gesamtfördersumme in Höhe von 10.550 Euro zu bewilligen.  

 

5. Finanzielle Auswirkungen 

 

Im Verwaltungshaushalt 2010 sind unter der Haushaltsstelle 1.5611.7150.300 – Rücklagen-
verwendung aus Sponsoringgelder Horn- insgesamt 50.000 Euro veranschlagt. Im Jahr 2010 

werden für innovative Projekte 10.550 Euro in Anspruch genommen. Die restlichen 39.450 

Euro stehen gemäß der im Jahr 2010 beschlossenen Vorlage 22/2010 zur teilweisen De-
ckung des Mehraufwandes für die Erhöhung des Grundförderbetrags pro Kind/Jugendlicher 

von 10,50 Euro auf 16,60 Euro (vgl. Sportförderrichtlinien) zur Verfügung.  

 
 

6. Ausblick 

 
Es liegen bisher noch keine Anträge für das Jahr 2011 vor. 

 


